
 

 
Stadt Geestland 

Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte Flächenkommune 
des Bundeslandes sowie die zehntgrößte Deutschlands. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen und der Samtgemeinde Bederkesa 

entstanden. Die Kommune hat knapp 33.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 Mitarbeiter. Bürgermeister ist Thorsten Krüger 

(SPD). 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 

17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten dieses 

Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement bereits zwei Mal mit dem 
Deutschen Nachhaltigkeitspreis ausgezeichnet. 
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Phänomenta lädt zu MINT-Workshops in Bad Bederkesa 
 
Ein eigenes Fluggerät konstruieren, eine Programmiersprache erlernen oder Wolle zu 
Garn verarbeiten: Bei der Themenwoche "MINT in Geestland" können Kinder und 
Jugendliche zwischen 10 und 16 Jahren auf Entdeckungsreise gehen. Von Montag, 21. 
November, bis Freitag, 25. November, bietet die Phänomenta Bremerhaven 
unterschiedliche Workshops im WIR-Laden (Mattenburger Straße 2) in Bad Bederkesa 
an. Die Workshops drehen sich rund um Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik und finden jeweils von 15 bis 18 Uhr statt. 
 
Am Montag, 21. November, erfahren die Teilnehmer, wie sie mit einem Spinnrad Wolle 
verarbeiten, am Dienstag, 22. November, stehen mathematische Spielereien im Fokus. 
Um das Thema Programmieren geht es am Mittwoch, 23. November. Am Tag darauf 
bauen die Nachwuchswissenschaftler einen Synthesizer zusammen und machen 
Elektromusik. Am Freitag, 25. November, befassen sich die Kinder und Jugendlichen mit 
den größten Erfindungen der Menschheit – vom Flugzeug bis zum Fallschirm – und 
konstruieren ihr eigenes Fluggerät. Anmeldungen nimmt die Phänomenta per E-Mail an 
phaenomenta-bremerhaven@t-online.de entgegen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
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